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Hauptamt
Bezirksausschusssitzung XII

Bauordnungsamt
Baugenehmigung

Landesgartenschau Ing. 2020 GmbH
Offenes Verfahren nach VOB/A

Hoch- und Tiefbaureferat
Ausschreibung im Offenen Verfahren (EU)

− Nr. 30 Mittwoch, 26.7.2017Öffentliche Sitzung des Bezirksausschusses
XII – Münchener Straße

Am Mittwoch, 02.08.2017, findet um 19:30 Uhr eine öffentliche Sitzung des
Bezirksausschusses XII - Münchener Straße statt. Der Veranstaltungsort ist
das Schützenheim der ZSG-Bavaria, Münchener Str. 261, 85051 Ingolstadt

Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, sowie der
Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 20.06.2017
3. Anwohnerbelästigungen am Spielplatz Saindllohstraße
4. Verkehrsverhältnisse Einmündung Geislmayrstraße / Münchener Straße
5. Bürgerhaushalt
5.1. Beleuchtung Brücke Unterlettenweg
5.2. Heckenschnitt Grundschule Unsernherrn

6. Bürgeranliegen
7. Verschiedenes

Bezirksausschussvorsitzender:
Herr Martin Dick, Gruberweg 9, 85051 Ingolstadt.

Baugenehmigung der Stadt Ingolstadt
vom 20.07.2017 (Az.:03363-16-08)

Vorhaben/Betreff: Neubau v. 3 Mehrfam.-Wohnhäusern
(altersgerechtes Wohnen - 48 WE) mit
Tiefgarage und Freiflächenplan

Grundstück: Ingolstadt, Hugo-Wolf-Straße 12, 14, 16
Gemarkung: Ingolstadt Ingolstadt

Flur-Nr.: 2599/12 2598/1

Die Stadt Ingolstadt erteilte zu o.a. Vorhaben eine Genehmigung (Bescheid
vom 20.07.2017). Geplant ist der

Neubau v. 3 Mehrfam.-Wohnhäusern (altersgerechtes Wohnen - 48 WE)
mit Tiefgarage und Freiflächenplan

Als Baugenehmigungsbehörde weist die Stadt Ingolstadt alle benachbarten
Grundstückseigentümer der o.a. Baumaßnahme darauf hin, dass die o.a.
genehmigten Planunterlagen beim Bauordnungsamt der Stadt Ingolstadt,
Spitalstr. 3, 1. Stock, Zimmer Nr. 103 (Tel.: 305-2222) zu den üblichen Ge-
schäftsstunden eingesehen werden können. Rechtsgrundlage für diese Ver-
öffentlichung ist Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen Bauordnung (BayBO).

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht München
erhoben werden. Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:

a) Die Klage kann schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten
bei der Geschäftsstelle erhoben werden. Die Anschriften lauten:

Bayerisches Verwaltungsgericht München Postfachanschrift:
Postfach 20 05 43, 80005 München

Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München,
b) Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht München

auch durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifi-
zierter Signatur an das elektronische Gerichts- und Verwaltungspost-
fach –www.egvp.de - erhoben werden. Dabei sind die der Internetprä-
senz der Verwaltungsgerichtsbarkeit zu entnehmenden Bedingungen
zu beachten: http://www.vgh.bayern.de/verwaltungsgerichtsbarkeit/
rechtsantragsstelle/.

Die Klage muss den Kläger, die Beklagte (Stadt Ingolstadt) und den Ge-
genstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten An-
trag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismit-
tel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in
Abschrift beigefügt werden. Wenn die Klage schriftlich oder zur Nieder-
schrift erhoben wird, sollen dieser und allen Schriftsätzen Abschriften für
die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

- Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher Mail ist nicht zugelas-
sen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informationen
zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen können der Internet-
präsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit entnommen wer-
den (www.vgh.bayern.de)

- Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten
grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

Landesgartenschau Ingolstadt 2020 GmbH
Offenes Verfahren nach VOB/A

Kurzbekanntmachung

a) Auftraggeber: Landesgartenschau Ingolstadt 2020 GmbH
Rathausplatz 2, 85049 Ingolstadt
Telefon 0841/9903 102,
Telefax 0841/9903 109

e) Ausführungsort: 85057 Ingolstadt

f) Leistungsumfang VE-03 – Erdarbeiten / Geländemodellierungen,
- ca. 60.700 m2 Bearbeitungsflächen mähen,
einfräsen
- ca. 5.000 m2 Vegetationstragschicht abtragen
und abfahren
- ca. 3.700 m2 flächigen Bewuchs fällen,
Wurzelstöcke roden
- ca. 1.500 m2 Baustraßen herstellen

- ca. 17.000 m3 Oberboden abtragen und aufmieten
- ca. 600 m3 Oberboden abtragen und abfahren
- ca. 18.500 m3 Boden abtragen und einbauen
- ca. 60 m Brunnen DN 750 / 300 mm herstellen
- ca. 100 m2 Drainagen herstellen
- ca. 500 m temp. Leitungen bis DN 150 verlegen
- ca. 190 m Druckleitungen DA 90 - 250 verlegen
- ca. 325 m Mauerscheiben 55 - 130 cm versetzen
- ca. 400 St. Rigolenfüllkörper 80 x 80 x 35,5 cm
einbauen

i) Dauer des Auftrages: Beginn: 09.10.2017
Ende: 30.03.2018

l,m) Anforderung / Kosten: Die Verdingungsunterlagen können online
zumDownloadunterwww.staatsanzeiger-eservices.deangefordert
werden.

Anforderungsfrist: bis 28.08.2017
q) Einreichungstermin: 30.08.2017, 10.00 Uhr
v) Bindefrist: 29.09.2017
w) Vergabeprüfstelle: Regierung von Oberbayern, VOB Stelle

Maximilianstraße 39
80538 München

Ausschreibung im Offenen Verfahren (EU)
Die Stadt Ingolstadt, Hoch- und Tiefbaureferat, Spitalstr. 3, 85049 Ingolstadt
Tel. (0841) 305-2446, Fax (0841) 305-2447, E-Mail: vergabe@ingolstadt.de
beabsichtigt folgende Leistung nach VOB/A zu vergeben:
Generalsanierung Reuchlin Gymnasium: Containeranlage Nr. 65-061-2017
Einreichungstermin: 25.08.2017 um 10:45 Uhr, Ausführungsort: Ingolstadt
Auskünfte zur Ausschreibung über die Vergabeplattform www.vergabe.bayern.de


